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Editorial

Wenn es draussen langsam immer kälter wird, die Tage kürzer,
wenn sich Glühweinbude an Marronistand reiht, so folgt für
mich als Abteilungsleiter die arbeitsamste Zeit des Jahres.
BSV-IV-Abrechnungen, Jahresabschlüsse, Verdankungen, Pla-
nung für das nächste Jahr, Meldung der Mitgliederzahlen,
Abrechnungen für den schweizerischen Pfadibund - es gibt so
einiges zu tun. Nicht zuletzt will auch der Jahresbericht verfasst
sein.

Auf das Schreiben dieses Rückblicks freue ich mich jeweils
besonders. So habe ich die Gelegenheit, das vergangene Jahr

Das Pfadigesetz
noch einmal Revue passieren zu lassen. Dabei kann ichmir über-
legen, was wohl für euch lesenswert ist und welche Fotos unser
Pfadijahr am besten untermalen. Und schliesslich darf man nicht
vergessen: Je umfassender der Jahresbericht, umso mehr können

wir von der PTABaden auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.
Ihr fragt euch vielleicht, was dieses "Pfadigesetz" hier sucht?
Die Antwort ist einfach: In diesem Jahr haben wir Leiter*innen
mehrere Weiterbildungen der PBS (Pfadibewegung Schweiz)
besucht. Das sind wichtige Grundlagen, um unsere Aktivitäten
möglichst gleich wie andere Pfadiabteilungen zu gestalten. Dazu
aber mehr später im Text.
Nun bleibt mir nur noch, euch viel Spass bei der Lektüre zu
wünschen!
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Rückblick 2016

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Aus den unzähligen
interessierten neuen Leiter*innen hat sich sowohl bei der PTA-
als auch der Roverstufe ein Kernteam gebildet, welches autonom
die Aktivitäten plant und durchführt.

PTA Stufe

Die PTA Stufe hat sich im vergangenen Jahr wieder regelmässig
etwa alle 3 Wochen getroffen. Das erste halbe Jahr stand ganz

Jimmy Flitz im Spiel

unter dem Motto "Güschi und der Sternenflitzer". Zusammen
mit Güschis Freunden, der Rockmaus Jimmy Flitz, dem schlau-
en Dachs Sokradax und der Elster Zigi-Tigi hat die PTA Stufe
erst die bösen Händymännli besiegen müssen, bevor sie das
Rätsel der Echohöhle lösen konnte. Doch wen wundert es -
noch vor den Sommerferien waren alle Aufgaben mit Bravour
erledigt! Das Sola konnte kommen...
Die PTA Stufe hatte dieses Jahr das Glück, als Gastabteilung
mit der Pfadi Wohle ins Abteilungslager fahren zu dürfen. So

Sola 2016
haben sich unter dem Motto "Ahlam Saida, Abentüür Orient" 8
mutige PTAs und ebenso viele Leiter*innen aufgemacht, um

im Orient Kalif Storch zu suchen. Die Eselwanderung, das
Übernachten im grossen PTA-Zelt, SingSong am Lagerfeuer,
Pfaditechnik, zahlreiche Ausflüge und Aktivitäten zusammen
mit 80 anderen Kindern sind nur einige der Highlights dieses
tollen Lagers.
Seit den Sommerferien steht das Programm der PTA Stufe nun
ganz unter dem Motto "Ronja Räubertochter". Zusammen mit
Birk und Ronja versuchen die PTAs, die beiden verfeindeten
Räubersippen wieder zusammenzubringen und erleben dabei so
einige Abenteuer. Ein Glück für Ronja und Birk, die PTA kann
den beiden mit ihrer Pfadierfahrung bestimmt gut weiterhelfen.

Roverstufe

Nach der Wiedereinführung der Roverstufe hat sich nun ein Ro-
verprogramm etabliert und so konnten dieses Jahr 4 Aktivitäten
durchgeführt werden. Im Februar hat die Roverstufe die Badener
Fasnacht aufgemischt und einen Nachmittag voller Guggen-
musik, Berliner und Konfetti verbracht. Im Frühling haben 3
Rover (leider haben 2 den Zug verpasst, so dass schlussendlich
nur eine sehr kleine Gruppe unterwegs war) eine Wanderung
entlang der Reuss von Ottenbach nach Rottenschwil unternom-
men. Beim Kartenlesen konnten mal wieder die Pfadikenntnisse
unter Beweis gestellt werden - der richtige Weg wurde natürlich
auf Anhieb gefunden. Vor den Sommerferien durften wir zwei
neue Mitglieder in der Roverstufe willkommen heissen - Litchi
und Maki hatten ihren Übertritt.
Im August hat die Roverstufe am alljährlichen Bott, einem
kantonalen Pfaditurnier, teilgenommen. Gemeinsam mit der

Bott 2016
PTA-Stufe hiess es unter dem Namen "PTA Baden Käpt’n
Rotauge": Auf zur Suche nach Bott Sparrow und seinem Schatz!
Im November folgte der traditionelle Besuch im Circus Monti
in Zürich. Wie jedes Jahr war das ein besonderes Ereignis im
PTA-Jahr.
Im Dezember wollten die Rover eigentlich den Samichlaus
treffen. Leider hatte der keine Zeit, da er unglaublich viele
jüngere Kinder besuchen musste. Aber er hat sich trotzdem die
Zeit genommen und den Rovern einen Brief sowie Guetzliteig
zukommen lassen. Gemeinsam wurden daraus feine Vanille-
kipferl, Zimtsterne und Mailänderli gebacken. Als krönenden
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Abschluss gab es dann Punsch, Cervelats und Käseschnitten
vom Feuer - und das mitten in der Altstadt von Brugg.

Neugründung PTA Baden

Seit längerem wussten wir, dass unsere Statuten eine Überarbei-
tung brauchen. Dabei haben wir gemeinsam mit der Abteilung

Ein frühes Gruppenfoto der PTA Aargau
Baden Baregg festgestellt, dass unser Pfadialltag in Realität
anders aussieht als in den Statuten festgehalten. Laut denen
wären wir eine Stufe der Mädchenpfadi Baden Baregg. In Wirk-
lichkeit haben wir uns aber wie eine eigenständige Abteilung
verhalten. So haben wir uns mit Markus Lerjen v/o Duck, dem
Elternratspräsident der Abteilung Baden Baregg zusammen-
gesetzt und gemeinsam eine Lösung gesucht. Bereits im Jahr
2015 haben wir beschlossen, dass es für die PTA besser wäre,
eine eigenständige Abteilung zu sein. Kurz darauf haben wir
unsere Statutenentwürfe der Kantonalleitung der Pfadi Aargau
geschickt. Jedoch hat sich das Bearbeiten von Seiten Kanton
etwas in die Länge gezogen.
Nun können wir euch endlich mitteilen, dass wir ab 2017 als
eigene, 23. Pfadiabteilung im Kanton Aargau erfasst sind. Da-
mit alles seine Richtigkeit hat, tretet ihr mit dem Begleichen
des Mitgliederbeitrags 2017 automatisch aus der Pfadi Baregg
aus und bei der PTA Baden ein. Unsere neuen Vereinsstatuten
erhaltet ihr mit diesem Jahresbericht.

In Memoriam

Am 21. Mai 2016 ist Athos für uns alle unerwartet verstorben.
Die Nachricht von seinem Tod hat uns tief betroffen und un-
glaublich traurig gemacht. Athos hat sich seit 2007 in der PTA
engagiert und gewirkt. Mit seiner herzlichen Art und seinem

Wieso und Athos
Humor, seiner Gelassenheit und seinem grossen Herzen hat er
die PTA geprägt und uns alle berührt und beeindruckt. Sein
Engagement hat unzählige Aktivitäten und Lager bereichert,
sein Lachen so viele Situationen erleichtert – seine Abwesenheit
hinterlässt ein tiefes Loch.
Schön, konnten so viele von Euch an seiner Gedenkaktivität
teilnehmen.

Athos – wir vermissen Dich jeden Tag.
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Ausblick 2017

Ihr findet per sofort die Termine für die erste Hälfte des Jahres
2017 auf der Website. Gerne könnt ihr euch auch jetzt schon
anmelden. Achtet bitte darauf, dass ihr euch für die richtigen
Stufen anmeldet (Rover bei den Rovern und PTA bei der PTA
Stufe). Gemeinsame Aktivitäten sind entsprechend markiert.

Übertritt 2016

Auffahrtslager

Wir freuen uns, euchmitzuteilen, dass die PTA Stufe an Auffahrt
(27. – 28.05.2017) in ein Auffahrtsweekend fährt. Freut euch auf
eine zweitägige Aktivität, eingebettet ins Quartalsthema.Wo der
Anlass stattfindet, ist momentan noch geheim, eine Anmeldung
erfolgt Anfang 2017 direkt von den Verantwortlichen. Allfällige
Fragen beantwortet euch gern Snoopy (snoopy@ptabaden.ch).

Osteraktivität 2016

Famitag

Der Familientag, mit gemeinsamem Spaghettiessen und Fo-
torückblick haben wir bisher jeweils im Januar durchgeführt.
Dieses Jahr findet der Anlass, an dem sich Eltern, Geschwister,
Leiter*innen und PTAs austauschen können, zum ersten Mal
vor den Sommerferien statt. Der Grund dafür ist die Entlastung
der Leitenden kurz vor den Semesterprüfungen, da viele dieses
Jahr mit dem Studium begonnen haben.

Sommerlager

Lange haben wir euch vertrösten müssen, einige haben schon
persönlich angefragt, wie es denn im Sommer mit einem Lager

Im Sommerlager 2016 mit der Pfadi Wohle

aussieht. Die Suche nach einem Datum und der Art des Lagers
hat sich nicht gerade einfach gestaltet. Sommer- oder Herbstla-
ger, oder doch nur ein Weekend wie im Jahr 2014? Nun hat sich
aber ein Organisationskomitee gefunden und wir freuen uns,
euch mitzuteilen, dass die PTA-Stufe vom Montag, 7. August
2017 bis Samstag, 12. August 2017 in ein Sola fahren wird. Die
genauen Details werden euch zu gegebener Zeit kommuniziert,
ebenso die Anmeldung. Falls ihr Fragen dazu habt, meldet euch
bei Sugus (sugus@ptabaden.ch).
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Finanzen

Spenden

Wie in der Pfadi üblich, möchten wir uns mit einem lauten
M-E-R-C-I für alle Spenden bedanken, welche uns dieses Jahr
erreicht haben. Sie ermöglichen es, dass wir unsere Energie
voll und ganz in die Aktivitäten stecken können!
Im Jahr 2016 konnten wir auf die Unterstützung der folgenden
Personen und Organisationen zählen (geordnet nach Datum des
Spendeneingangs):

• Ehemaligentreffen 4. Stufe PTA Baden
• Frau Frieda Umiker
• Stiftung Denk an mich
• Cerebral Aargau (zweckgebundene Spende)
• reformierte Kirchgemeinde Lenzburg-Hendschiken
• Gemeinde Ennetbaden

Ein riesiger Dank gebührt natürlich auch den vielen Eltern, wel-
che jeweils die Jahresbeiträge grosszügig aufrunden! Herzlichen
Dank euch!

Bankwechsel

Wir wechseln per Ende 2016 unsere Bankverbindung, da wir
der Überzeugung sind, dass die Alternative Bank Schweiz AG
(www.abs.ch) unseren Anliegen und ethischen Grundsätzen
besser entspricht. Ausserdem sinken gleichzeitig die Konto-
führungsgebühren. Bitte passt allfällige Kontoverbindungen an
und entsorgt noch vorhandene alte Einzahlungsscheine.
Unsere neuen Kontoangaben lauten per sofort:

PTA Baden, 5400 Baden
IBAN: CH62 0839 0034 6605 1000 7

Mitgliederbeitrag 2017

Nachdem wir letztes Jahr eine Umstellung beim Bezahlen des
Jahresbeitrags hatten, folgt nun der erste regulär verrechne-
te Beitrag. Auch dieses Jahr bleiben die Beiträge gleich und
betragen somit

• 80.- für die PTA Stufe (30.- Kantonalbeitrag und 50.-
Beitrag PTA )

• 60.- für die Roverstufe (30.- Kantonalbeitrag und 30.-
Beitrag PTA )

An dieser Stelle wie immer die Bemerkung: Falls ihr den Beitrag
nicht bezahlen könnt, so setzt euch mit uns in Verbindung.
Falls ihr hingegen aufrunden möchtet, so dürft ihr das ohne
Rückmeldung tun.
Wir sind euch dankbar, wenn ihr den Betrag mit beiliegendem
Einzahlungsschein bis Ende Januar einzahlt.

WICHTIG: Mit dem Bezahlen des Jahresbeitrags 2017
tretet ihr automatisch der "neugegründeten" PTA bei und
akzeptiert die Statuten, welche ihr im Anhang findet.
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Organisatorisches

Beitritt PTA Baden

Damit beim Vereinswechsel alles rechtens vor sich geht, findet
sich nochmals das detaillierte Vorgehen:

• Für die Teilnehmer*innen gilt das Bezahlen des Jah-
resbeitrages als Austrittserklärung bei der Pfadi Baden
Baregg und Eintrittserklärung bei der PTABaden. Gleich-
zeitig akzeptiert ihr damit unsere Vereinsstatuten vom
27.10.2016.

• Die Leiter*innen treten der PTA Baden ohne gegenteili-
gen Bescheid automatisch per 1.1.2017 bei.

Update persönliche Informationen

Ihr alle habt bei der Anmeldung eure Adressen / Notfalldaten
angegeben. Wir sind euch dankbar, dass ihr euch proaktiv bei
uns meldet, falls sich Angaben ändern, so dass wir diese bei uns
anpassen können. Bei einem Umzug könnt ihr die Änderung
direkt auf der Website vornehmen, für alles andere meldet ihr
euch bei der Abteilungsleitung.

Medikamentenabgabe in der Pfadi

Seit diesem Jahr dürfen im Pfadilager keine Medikamente mehr
verabreicht werden. Darunter fallen alle Präparate mit pharma-
zeutischer Wirkung, so auch Hustensirup und Merfen. Für uns
bedeutet das zusätzliche Bürokratie, da wir eure schriftliche
Erlaubnis für jegliche Abgabe von Medikamenten vor jedem
mehrtägigen Anlass einholen müssen. Unsere Notfallblätter
werden entsprechend angepasst und sind daher in Zukunft
detaillierter. Wir bitten um euer Verständnis.

Neue Mitglieder Elternrat

Die PTA Baden besteht laut ihren Statuten aus drei Organen:

• Der Abteilungsleitung (AL und Stulei)
• Dem Abteilungsrat (gesamte Leiterschaft)
• Dem Abteilungskomitee (AL, Coach der Pfadi Aargau,
Elternrat)

Für genau diesen letztgenannten Elternrat suchen wir Verstär-
kung. Laut Statuten hat der Elternrat folgende Aufgaben:

Art. 20 Elternrat

(1) Zur weiteren Unterstützung der Abteilung besteht ein
Elternrat.

(2) Der Elternrat besteht aus Elternvertretern von Kindern und
Jugendlichen aus möglichst allen Stufen.

(3) Der Elternrat ist im Abteilungskomitee vertreten.
(4) Der Elternrat stellt sich in Absprache mit dem Abtei-

lungsleiter/der Abteilungsleiterin als Ansprechperson für
Eltern von Aktivmitgliedern und Eltern, die sich für die
Pfadi interessieren, zur Verfügung.

(5) Der Elternrat sucht den Kontakt zu Eltern von neu in die
Abteilung eingetretenen Kindern.

(6) Der Elternrat tritt bei Problemen als Vermittler zwischen
Eltern und Leitern/Leiterinnen auf.

(7) Der Elternrat fördert den Kontakt zwischen Eltern und
Leitern/Leiterinnen.

(8) Mindestens eine Vertretung des Elternrats nimmt an
Vernetzungs- und Weiterbildungsanlässen im Kantonal-
verband teil.

Momentan sind darin mit Anita Steimer (Mami von Nala) und
Therese Voser (Mami von Twike) zwei Eltern von Rovern ver-
treten. Mit zwei Personen ist der Soll-Zustand von 5 Personen
auch noch unterschritten. Kann sich jemand von den Eltern der
jüngeren Teilnehmenden dafür begeistern, mit Einsitz in dieses
Amt zu nehmen? Der Aufwand ist denkbar gering: Eine Sitzung
pro Jahr mit der Abteilungsleitung und eventuell Teilnahme
an einem kantonalen Anlass für Elternräte. InteressentInnen
melden sich bitte bei der Abteilungsleitung.

Website

Als ich selber noch im Pfadialter war, war es Tradition, dass
die Übungen (wie Aktivitäten früher hiessen) im sogenannten
Anschlagkasten ausgeschrieben wurden. Handschriftliche Uni-
kate hat man da jeweils zu lesen bekommen, richtige kleine
Kunstwerke, oft auch mit verbranntem Rand und kunstvoll
dekoriert. Da hat sich auch der Umweg mit dem Velo gelohnt,
auf dem Heimweg von der Schule noch rasch vorbeizuschauen.
Auch bei der PTA Baden sahen die Elternbriefe früher etwas
anders aus.

Elternbrief anno 1995
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Bei der PTA gestaltete sich das Ankündigen der Aktivitäten
schon immer etwas schwierig. Seit jeher kommen sowohl Lei-
tende als auch Teilnehmende aus dem ganzen Kanton Aargau
(und sogar Zürich, siehe Elternbrief). Im Zeitalter der Digitali-
sierung wird das nun für uns etwas einfacher - wir sind bemüht,
die Details zu den Aktivitäten jeweils spätestens eine Woche im
Voraus zu publizieren. Umgekehrt sind wir euch dankbar, wenn
ihr euch frühzeitig an- oder abmeldet. Falls euch Informationen
zu einem bestimmten Anlass fehlen, so findet ihr bei den De-
tails zu jeder Aktivität die verantwortlichen Leiter*innen. Bitte
meldet euch für Fragen zu einer Aktivität direkt da.

Handys

Auch wenn das Handy heutzutage allgegenwärtig ist, so ist es
in der Pfadi doch oft eher störend. Uns ist es eine grosse Hilfe,
wenn ihr euch achtet, dass Handys und andere elektronische
Geräte den Weg in die PTA gar nicht erst finden (Ausnahmen
sind natürlich Alleine-Heimkehrer, welche dafür auf ein Handy
angewiesen sind).

Pfadiausrüstung

Pfadis tragen eine Uniform, in der Pfadisprache einfach "Pfa-
dihemd"und "Pfadikrawatte"genannt. Dieses Pfadihemd soll

Beispiel für ein Pfadihemd mit Lagerdrucken
aber nicht etwa auf einen militärischen Charakter der Pfadi

hinweisen. Die Uniform ist neben ihrem praktischen Nutzen
ein Zeichen der (weltweiten) Zusammengehörigkeit der Pfadi.
Ausserdem soll sie ein vorurteilsfreies Miteinander zwischen
Angehörigen verschiedener sozialer Schichten ermöglichen.
Niemand soll beliebter sein, weil er oder sieMarkenkleider trägt.
Viele Kinder sind auch stolz auf ihre Uniform, die mit vielen
persönlichen Erinnerungsstücken geschmückt werden kann und
welche nach jedem Pfadilager mit einem neuen "Druck "ergänzt
wird.
Das Pfadihemd kann unter www.hajk.ch bestellt werden. Falls
ihr unsicher bei der Grösse seid, könnt ihr direkt im Shop
in Bern die Hemden anprobieren. Unser Tipp: Lieber ein
paar Nummern zu gross bestellen, damit es auch einige Jahre
getragen werden kann.
Die Farben haben ebenfalls eine Bedeutung:

• blau für die Wölfe (6 – 10 Jahre)
• braun für die Pfadistufe (10 – 14 Jahre)
• rot für die Pios (14 – 17 Jahre)
• grün tragen Leiter*innen/Rover (ab 17 Jahren)

Es ist aber nicht nötig, immer ein neues Hemd zu kaufen, die
braunen Hemden werden oft auch (sofern die Grösse noch passt)
von Leiter*innen getragen.
Zur Erinnerung, die Foulards (à 20.-) und Pullover der PTA Ba-
den (à 25.-) könnt ihr bei unserer Materialstelle (Anita Steimer)
beziehen.

Foulard / Krawatte der PTA Baden
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Mitgliederzahlen

Erfreut können wir euch mitteilen, dass wir wieder einen leich-
ten Zulauf an Mitgliedern vermelden können. Hier eine kleine
Statistik über unseren Pfadiabteilung.

Was Anzahl
PTA Stufe Teilnehmende 17

PTA Stufe Leitende 19

Roverstufe Teilnehmende 11

Roverstufe Leitende 4

Total 51
Tabelle 1: Mitgliederzahlen PTA Baden 2016

Mit diesen Teilnehmenden haben wir in diesem Jahr 17 Aktivi-
täten und 1 Sommerlager durchgeführt. Das Leitungsteam hat 2
Weiterbildungsmodule besucht und 2 Leiterinnen absolvieren
dieses Jahr den Basiskurs.

Zuständigkeiten 2017

Wenn ihr Fragen oder Infos zu bestimmten Aktivitäten habt,
so meldet euch doch direkt bei den Aktivitätsverantwortlichen.
Diese sind jeweils ab Halbjahresplanung bekannt und auf der
Website erfasst. Für alle Anliegen, welche nicht die Aktivitä-
ten betreffen stehen euch die folgenden Ansprechpersonen zur
Verfügung:

Was Wer Email
AL Simon Widmer schiggy@ptabaden.ch

v/o Schiggy

Stulei PTA Yannick Graf snoopy@ptabaden.ch
v/o Snoopy

Stulei Rover Simon Widmer schiggy@ptabaden.ch
v/o Schiggy

Kassierin Anita Geutjes balaja@ptabaden.ch
v/o Balaja

Materialstelle Anita Steimer shop@ptabaden.ch

Website Simon Widmer schiggy@ptabaden.ch
v/o Schiggy

Tabelle 2: Kontakte PTA Baden 2017

Schlusspunkt

Aus dem Handbuch der Pfadfinder: "Wenn man im
Freien mit zwei Hölzern Feuer machen will, ist
es gut, wenn eines davon ein Zündholz ist."

In diesem Sinne möchte ich euch eine hell erleuchtete Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen.

Das Logo der PTA
Wir alle freuen uns auf ein 2017, in dem das PTA Feuer dem
Logo entsprechend weiterbrennt und vielen Menschen tolle
Pfadimomente beschert.
azb, Schiggy


